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Niederschrift 
 
Konstituierende 17-001. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses des 
Kreistages Bergstraße 
 
am Freitag, 10.06.2011, 08:00 Uhr bis 10:25 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes (Neubau) in Heppenheim, 
Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Eröffnung der konstituierenden 17-001. Sitzung durch den 

Vorsitzenden des Kreistages 
  
Punkt 2 Wahl der oder des Ausschussvorsitzenden 
  
Punkt 3 Wahl von stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 
  
Punkt 4 Wahl der Schriftführerinnen oder Schriftführer 
  
Punkt 5 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft  

- 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2011
Vorlage: 17-0062 

  
Punkt 6 Eigenbetrieb Neue Wege  

- Jahresrechnung 2008 und Revisionsbericht 
Vorlage: 17-0041 

  
Punkt 7 2. Stufe S-Bahn Rhein-Neckar - Ausbau der Bahnhöfe an 

Main-Neckar-Bahn bzw. Riedbahn  
- Anpassungen der kommunalen Kostenanteile aufgrund de-
taillierter Vorplanungen 
Vorlage: 17-0103 

  
Punkt 8 Mehrleistungen im Schienenpersonennahverkehr  

- Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe 
Vorlage: 17-0106 

  
Punkt 9 Gebührenordnung der Kreisvolkshochschule Bergstraße;  

hier: Neustrukturierung und Erhöhung 
Vorlage: 17-0115 

  
Punkt 10 Änderung des Nutzungsvertrages zwischen dem Kreis Berg-

straße und der Kreiskrankenhaus gGmbH vom 06.05.2011 
  
Punkt 11 Veräußerung der kreiseigenen Liegenschaft Bensheim,  

Darmstädter Straße 43 und Mittelverwendung 
Vorlage: 17-0101 

 
 

 

 
Kreis  
Bergstraße 
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Punkt 12 Durchführung des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes 
(HGlG);  
hier: Berichterstattung gem. § 6 Abs. 6 HGlG und Festlegung 
neuer Zielvorgaben für den Zeitraum 01.01.2011 bis 
31.12.2012 
Vorlage: 17-0074 

  
Punkt 13 Erster Finanz- und Controllingbericht für das Haushaltsjahr 

2011 
Vorlage: 17-0111 

  
Punkt 14 Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2010 

Vorlage: 17-0112/1 
  
Punkt 15.1 Kreditportfoliomanagement 

- Jahresbericht 2010 
Vorlage: 17-0080 

  
Punkt 15.2 Kreditaufnahme aus der Kreditermächtigung 2009 und 2010 

Vorlage: 17-0045 
  
Punkt 15.3 Kreditaufnahme aus der Kreditermächtigung 2010 

Vorlage: 17-0024 
  
Punkt 16 Bundesweiter Vergleichsring Informationstechnik (IT) der 

Landkreise - Abschlussbericht 
Vorlage: 17-0025 

  
Punkt 17 Regelung der Teilnahme von Kreistagsabgeordneten und  

ehrenamtlichen Kreisbeigeordneten an kommunalpolitischen 
Schulungslehrgängen für die 17. Wahlzeit des Kreistages 
(2011 - 2016) 
Vorlage: 17-0122 

  
Punkt 18 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
Punkt 18.1 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Teilnahme von Abgeordnetem Peter Dambier (PIRATEN) 
mit beratender Stimme an Ausschusssitzungen  

  
Punkt 18.2 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Festlegung des Regelsitzungstermins 
  
 
Anwesende: 

Vorsitzende: 
Kreistagsvorsitzender  
Breitwieser, Werner CDU 

 
Vorsitz zu TOP 1 und 2 

Ausschussvorsitzender  
Fiedler, Josef SPD 

 
Vorsitz ab TOP 3 
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Ausschussmitglieder: 
Arnold, Hermann Peter CDU  
Kempf, Bastian CDU  
Kunkel, Joachim CDU  
Schneider, Gottfried CDU  
Buschmann, Irma SPD in Vertretung für Gerhard Herbert 
Kaltwasser, Jürgen SPD  
Figaj, Thilo GRÜNE  
Schäffer, Manfred GRÜNE  
Dr. Greif, Martin  FREIE WÄHLER (ab TOP 3) 
von Hunnius, Roland  FDP  

Fraktionsvertreter/in mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Hoch, Haymo REP  
Zenker, Veronika DIE LINKE  

Kreistagsvorsitzender: 
Breitwieser, Werner CDU siehe auch Vorsitzende 

Fraktionsvorsitzende:  
Hechler, Katrin SPD  

weiterer Kreistagsabgeordneter mit beratender Stimme: 
Dambier, Peter PIRATEN  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias CDU Landrat 
Metz, Thomas CDU Erster Kreisbeigeordneter 

Verwaltung: 
Dicle, Iris stellvertretende Frauenbeauftragte 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Vinzenz, Werner Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (bis TOP 5) 
Eberle, Hans Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (bis TOP 5) 
Koob, Michael Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (bis TOP 5) 
Kaldschmidt, Andreas Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (bis TOP 5) 
Lienert, Stefan Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (bis TOP 5) 
Rechmann, Stefan Eigenbetrieb Neue Wege (bis TOP 6) 
Heiligenthal, Ernst Kreisvolkshochschule (bis TOP 9) 
Michel, Christina Controlling (ab zeitweise TOP 5) 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Eröffnung der konstituierenden 17-001. Sitzung durch den 

Vorsitzenden des Kreistages 
 
Kreistagsvorsitzender Breitwieser eröffnete um 8.00 Uhr die konstituierende 17-001. Sit-
zung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses. 
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Er begrüßte die Erschienen, insbesondere die neuen Mitglieder des Kreistages, und gab 
die Zusammensetzung des Ausschusses entsprechend den Benennungen der Kreistags-
fraktionen wie folgt bekannt: 
 
Mitglieder: 
 
1) Kunkel, Joachim (CDU), Bürgermeister-Bachmann-Straße 22,  

69483 Wald- Michelbach 
 

2) Arnold, Hermann Peter (CDU), Bachgasse 11, 64658 Fürth 
 

3) Schneider, Gottfried (CDU), Goethestraße 5, 64658 Fürth 
 

4) Kempf, Bastian (CDU), Adolf-Damaschke-Straße 29, 68519 Viernheim 
 

5) Fiedler, Josef (SPD), Nordheim, Neulandstraße 13 a, 68647 Biblis 
 

6) Herbert, Gerhard (SPD), Hambach, In der Wasserschöpp 20, 64646 Heppenheim 
 

7) Kaltwasser, Jürgen (SPD), Hochstädten, Mühltalstaße 242, 64625 Bensheim 
 

8) Figaj, Thilo (GRÜNE), Rudolf-Diesel-Weg 4, 64653 Lorsch 
 

9) Schäffer, Manfred (GRÜNE), Gerhard-Hauptmann-Straße, 64668 Rimbach 
 

10) Dr. Greif, Martin (FREIE WÄHLER), Weingartenstraße 14, 64646 Heppenheim 
 

11) von Hunnius, Roland (FDP), Guntherstraße 19, 64668 Rimbach  
 
 
Teilnahme mit beratender Stimme (§ 62, Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
 
Hoch, Haymo (REP), Heidelberger Straße 44, 64673 Zwingenberg 
 
Zenker, Veronika (DIE LINKE), von-Hees-Straße 1, 64646 Heppenheim 
 
Weiter teilte er mit, dass es im Kreistagspräsidium und in den beiden Fachausschüssen 
keine Einwendungen gegen eine Teilnahme des Kreistagsabgeordneten der PIRATEN-
Partei Peter Dambier mit beratender Stimme an Ausschusssitzungen gegeben habe, auch 
wenn der Fraktionsstatus fehle. Er sprach sich für eine analoge Verfahrensweise im 
Haupt-, Finanz- und Personalausschuss aus. Hiergegen gab es keine Einwendungen. 
 
Anschließend stellte er die Beschlussfähigkeit des Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schusses fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Kreistagsvorsitzender Breitwieser wies ferner auf die Öffentlichkeit der Ausschusssitzun-
gen und auf die Möglichkeit der "freien" Vertretung der Ausschussmitglieder durch andere 
Kreistagsmitglieder hin.  
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Punkt 2: Wahl der oder des Ausschussvorsitzenden 
 
Abgeordneter Kaltwasser schlug Josef Fiedler (SPD) zur Wahl als Ausschussvorsitzenden 
vor mit dem Hinweis, dass nach gutem parlamentarischem Brauch der stärksten Oppositi-
onsfraktion und damit der SPD-Fraktion der Vorsitz des Finanzausschusses zugestanden 
werden sollte. 
 
In offener Abstimmung durch Handaufheben (Einwendungen gegen eine offene Abstim-
mung wurden nicht erhoben) wählte der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss einstim-
mig  
 
Abgeordneten Josef Fiedler 
 
zum Ausschussvorsitzenden. 
 
Abgeordneter Fiedler nahm die Wahl an und dankte für das ihm entgegengebrachte Ver-
trauen. Er versprach, das Amt des Vorsitzenden neutral und moderierend auszuüben, und 
bot eine vertrauensvolle Zusammenarbeit an. 
 
Kreistagsvorsitzender Breitwieser übergab ihm sodann den Vorsitz.  
 
 
Punkt 3: Wahl von stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 
 
Es bestand Einvernehmen, für die 17. Wahlzeit zwei stellvertretende Ausschussvorsitzen-
de zu wählen. 
 
Abgeordneter Schneider schlug als einen stellvertretenden Vorsitzenden Abgeordneten 
Thilo Figaj (GRÜNE) vor und bat, für die Wahl des zweiten  stellvertretenden Vorsitzenden 
zunächst die Wahl der Kreisbeigeordneten in der kommenden Kreistagssitzung abzuwar-
ten, da sich hieraus noch Auswirkungen auf die Zusammensetzung des Ausschusses er-
geben könnten. Gegen diese Verfahrensweise gab es keine Einwände. 
 
In offener Abstimmung durch Handaufheben (Einwendungen gegen eine offene Abstim-
mung wurden nicht erhoben) wählte der Ausschuss einstimmig Abgeordneten Figaj zu ei-
nem seiner stellvertretenden Vorsitzenden. 
 
Abgeordneter Figaj nahm die Wahl an und dankte für das ihm ausgesprochene Vertrauen. 
 
 
Punkt 4: Wahl der Schriftführerinnen oder Schriftführer 
 
Der Ausschuss wählte durch Handaufheben (gegen die offene Abstimmung wurden keine 
Einwände erhoben) einstimmig 
 
Herrn Verwaltungsrat Helmut Fasser und 
Frau Amtsrätin Helene Schüßler 
 
zu seinem Schriftführer bzw. seiner Schriftführerin.  
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Punkt 5: Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft  

- 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2011 
Vorlage: 17-0062 

 
Bei der Beratung über den Entwurf des Nachtragswirtschaftsplans 2011 für den Eigenbe-
trieb Gebäudewirtschaft gab es kritische Anmerkungen von Ausschussmitgliedern betref-
fend: 
 
• teilweise nicht nachvollziehbarer Kostensteigerungen und Erhöhungen der Architek-

tenhonorare bei Baumaßnahmen, insbesondere bei der Erweiterung des Starken-
burggymnasium Heppenheim  
 

• Verschiebung von Baumaßnahmen auf zukünftige Haushaltsjahre zum Nachteil der 
betroffenen Schulen wegen Mehrkosten bei einigen Schulbauprojekten, um den für 
2011 genehmigten Kreditrahmen einhalten zu können   
 

• nicht zeitnaher Information der Betriebskommission und des Haupt-, Finanz- und Per-
sonalausschusses über Kostenentwicklungen von Baumaßnahmen 
 

• Verschiebung der als dringend notwendig erachteten Evaluation des Eigenbetriebs, 
die mögliche Mängel und Schwachpunkte bezüglich Planung und Durchführung von 
Maßnahmen aufzeigen solle 
 

• Arbeitsbelastung der Mitarbeiterschaft des Eigenbetriebs 
 
Landrat Wilkes nahm zu Kritikpunkten wie folgt Stellung: 
 
Bei über 90 % der Schulbauprojekte sei der geplante Kostenrahmen eingehalten worden. 
Die erheblichen Mehrkosten beim Starkenburggymnasium seien insbesondere auch auf 
die Bauzeitverlängerung aufgrund der Insolvenzen von 5 Firmen und die längere Mietdau-
er für Schulcontainer zurückzuführen. Die Revision überprüfe auf seine Veranlassung hin 
derzeit die Kostenentwicklung beim Starkenburggymnasium und deren Ursachen. 
 
Bezüglich der in 2011 vorgesehenen Kreditaufnahmen für Schulbaumaßnahmen gehe er 
davon aus, dass das Regierungspräsidium nach Verabschiedung des Nachtragswirt-
schaftsplanes 2011 die erforderlichen Einzelgenehmigungen erteile. Bezüglich des Schul-
baubereichs als Pflichtaufgabe des Schulträgers halte er im Übrigen eine andere Kredit-
genehmigungspraxis für angezeigt als für sonstige Investitionen.  
 
Mit der fristgerechten Abwicklung der Projekte im Rahmen des Sonderinvestitionspro-
gramms und weiterer großer Schulbaumaßnahmen habe die Mitarbeiterschaft des Eigen-
betriebs Gebäudewirtschaft in den vergangenen Jahren eine "Riesenaufgabe" leisten 
müssen und gemeistert. Vorwürfe und Kritik bezüglich der Aufgabenerledigung weise er 
zurück. 
 
Der Ausschuss wünschte, den Prüfbericht des Revisionsamtes bezüglich der Kostenerhö-
hungen beim Starkenburggymnasium zu erhalten sowie eine Aufstellung der Baumaß-
nahmen über 100.000 €, bei denen es Kostenüberschreitungen von über 20% gegeben 
hat. 
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Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden   
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt gemäß § 29 Abs. 1 HKO i. V. m. § 5 Nr. 4 und § 30 EigBGes den 
der Vorlage 17-0062 als Anlage beigefügten 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2011 für den 
Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Sechs Jastimmen, eine Neinstimme, vier Stimmenthaltungen.  
 
 
Punkt 6: Eigenbetrieb Neue Wege  

- Jahresrechnung 2008 und Revisionsbericht 
Vorlage: 17-0041 

 
Der Kreistag hat von der Vorlage 17-0041 mit der Jahresabrechung 2008 des Bundesmi-
nisteriums für Arbeit und Soziales für den Eigenbetrieb Neue Wege und dem Revisionsbe-
richt dazu Kenntnis genommen.  
 
 
Punkt 7: 2. Stufe S-Bahn Rhein-Neckar - Ausbau der Bahnhöfe an 

Main-Neckar-Bahn bzw. Riedbahn  
- Anpassungen der kommunalen Kostenanteile aufgrund 
detaillierter Vorplanungen 
Vorlage: 17-0103 

 
Landrat Wilkes berichtete zunächst über die eingehende Beratung im Ausschuss für Regi-
onalpolitik und Infrastruktur über die Vorplanung des Ausbaus der Bahnhöfe an der Main-
Neckar-Bahn und der Riedbahn und die zu erwartenden Mehrkosten gegenüber der Kos-
tenschätzung der Vorstudie, die allerdings in 2011 noch nicht finanzwirksam würden.  
 
Bei der anschließenden Aussprache im Ausschuss wurde insbesondere die späte Informa-
tion des Kreises und der betroffenen Kommunen über die Kostenentwicklung, die auch 
aus Planungsänderungen resultiere, kritisiert und an den Verkehrsverbund Rhein-Neckar 
(VRN) appelliert, die jeweiligen Gremien künftig zeitnah zu unterrichten.  
 
Landrat Wilkes erklärte, dass er im Hinblick auf die Kostenentwicklung Ende März eine 
Sondersitzung des VRN-Verwaltungsrates veranlasst habe, bei der ebenfalls Kritik an der 
Kostensteigerung für die 2. Stufe der S-Bahn erhoben worden sei.  
 
Die Frage nach einer gesetzlichen oder vertraglichen Verpflichtung des Kreises, Mehrkos-
ten aufgrund von Planungsänderungen zu tragen, verneinte er. Der Kreis habe mit Be-
schluss des Kreistages vom 30. Oktober 2006 die Zusage gegeben, 50 % des Kommunal-
anteils für den Ausbau der Stationen nach dem beim VRN üblichen Standard zu tragen. 
Zusätzliche Wünsche von Kommunen würden dabei vom Kreis nicht mitfinanziert.  
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Der seinerzeitige Beschluss sollte nicht abgeändert werden, um nicht eine Verzögerung 
des Projekts zu riskieren, damit die S-Bahn wie geplant in 2015 in Betrieb gehen könne.  
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden    
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag nimmt von den sich im Zuge der Vorplanung für die 2. Stufe der S-Bahn 
Rhein-Neckar auf den Streckenabschnitten der Main-Neckar-Bahn bzw. Riedbahn im Kreis 
Bergstrasse ergebenden finanziellen Mehrleistungen Kenntnis und stimmt der Übernahme 
der hälftigen zuwendungsfähigen Kommunalanteile sowie des hälftigen kommunalen Pla-
nungskostenanteils zu. 
 
Dieser Beschluss steht unter dem Vorbehalt, dass 
 

- die nach der Belegenheit betroffenen Kommunen ihre Bereitschaft erklären, die auf 
sie entfallenen hälftigen Kommunalanteile zu finanzieren 
 

- das vom Zweckverband Verkehrsverbund Rhein-Neckar, Mannheim, avisierte  
Finanzierungsmodell unter Beteiligung von Bund (60%) und dem Land Hessen 
(27,5% bzw. 50 % der Planungskosten über die VRN GmbH) realisiert werden 
kann. 

 
Die Mittel sind entsprechend dem Planungs- und Baufortschritt im Haushaltsplan und dem 
Investitionsprogramm des Kreises zu veranschlagen."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 8: Mehrleistungen im Schienenpersonennahverkehr  

- Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe 
Vorlage: 17-0106 

 
Abgeordneter Dr. Greif sah den Deckungsvorschlag durch Wenigeraufwendungen und 
nicht durch Mehreinnahmen kritisch und fragte nach der Realisierbarkeit der Einsparungen 
bei der Schülerbeförderung. 
 
Hierzu erklärte Landrat Wilkes, dass die Entwicklung bei den Kosten der Schülerbeförde-
rung erst nach dem Schuljahrswechsel und der Erstellung der Busfahrpläne absehbar sei. 
Aufgrund der in 2010 erzielten Einsparungen von 350.000 € gehe man für 2011 von für 
den Deckungsvorschlag ausreichenden Einsparungen aus. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden 
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Beschluss:  
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag des Kreises Berg-
straße, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
"Der Kreistag der Kreises Bergstraße bewilligt die Leistung von überplanmäßigen Aufwen-
dungen gem. § 114g HGO in Höhe von bis zu 110.000 € für im Schienenpersonennahver-
kehr bestellte Mehrleistungen beim Produkt 5100.  
 
Die Deckung erfolgt durch entsprechende Wenigeraufwendungen beim Produkt 2080 
(Schülerbeförderung)."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 9: Gebührenordnung der Kreisvolkshochschule Bergstraße; 

hier: Neustrukturierung und Erhöhung 
Vorlage: 17-0115 

 
Landrat Wilkes berichtete von der intensiven Befassung im Kreisausschuss mit der neuen 
Gebührenordnung der Kreisvolkshochschule. 
 
In Beantwortung der im Ausschuss für Schule und Soziales aufgeworfenen Frage nach der 
Entwicklung des Verbraucherpreisindexes seit 2001 nannte Erster Kreisbeigeordneter 
Metz eine Erhöhung des Indexes um 16,3 %.  
 
Auf Frage nach den Gebühren an den "Filialen" der Kreisvolkshochschule im Bensheim, 
Lampertheim und Viernheim verwies Herr Heiligenthal auf diesbezügliche Abstimmungs-
gespräche mit den Verantwortlichen der drei Städte. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden   
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen:  
 
"Der Kreistag beschließt die der Vorlage 17-0115 im Entwurf beigefügte Neufassung der 
Gebührenordnung der Kreisvolkshochschule Bergstraße."  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
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Punkt 10: Änderung des Nutzungsvertrages zwischen dem Kreis 

Bergstraße und der Kreiskrankenhaus gGmbH vom 
06.05.2011 

 
Punkt 11: Veräußerung der kreiseigenen Liegenschaft Bensheim, 

Darmstädter Straße 43 und Mittelverwendung 
Vorlage: 17-0101 

 
Die Punkte 10 und 11 wurden gemeinsam behandelt. 
 
Zum Ende der Beratung wurden der Vertragsentwurf zur Anpassung des Nutzungsver-
trags zwischen dem Kreis Bergstraße und der Kreiskrankenhaus gGmbH in der Fassung 
vom 06. Mai 2010 sowie der Entwurf des geänderten Nutzungsvertrages, beide Stand 
19. Mai 2011, an die Ausschussmitglieder verteilt.  
 
Erster Kreisbeigeordneter Metz erläuterte die komplizierten Eigentumsverhältnisse bezüg-
lich des zu veräußernden Grundstücks Darmstädter Straße 43 in Bensheim. Zur Verstär-
kung der Eigenkapitalbasis sei die Kreiskrankenhaus gGmbH wirtschaftlicher Eigentümer 
auch von Grundstücken des Kreises geworden, die nicht dem Betrieb dienten. Für diese 
Grundstücke sei ein Nutzungsvertrag geschlossen worden. Die Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Schüllermann und Partner AG habe empfohlen, aus steuerlichen Gründen vor dem 
Verkauf solcher Grundstücke den Nutzungsvertrag zu ändern.  
 
Die Gesellschafterversammlung der Kreiskrankenhaus Bergstraße gGmbH habe in ihrer 
gestrigen Sitzung dem Vertrag zur Anpassung des Nutzungsvertrags zugestimmt vorbe-
haltlich der Prüfung, dass der Kreiskrankenhaus gGmbH durch den Verkauf des Grund-
stücks keine steuerlichen Nachteile entstehe. Das Prüfungsergebnis werde bis zur Kreis-
tagssitzung vorgelegt. 
 
Sich dem Votum der Gesellschafterversammlung bezüglich der Anpassung des Nutzungs-
vertrags anschließend und dem Beschlussvorschlag zum Verkauf des Grundstücks fol-
gend fasste der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss in einer Abstimmung folgende      
 
Beschlüsse: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag vorbehaltlich der Prü-
fung, dass der Kreiskrankenhaus gGmbH keine steuerlichen Nachteile durch den Verkauf 
des Grundstückes entstehen, dem Vertrag zur Anpassung des Nutzungsvertrags zwischen 
dem Kreis Bergstraße und der Kreiskrankenhaus Bergstraße gGmbH zuzustimmen. 
 
Er empfiehlt dem Kreistag weiter, folgende Beschlüsse zu fassen: 
 
1. Der Kreistag beschließt, das Grundstück Flur 1, Flurstück 1100, Grundbuch von Bens-

heim, Blatt 6715 mit 543 qm (Liegenschaft Darmstädter Straße 43 in Bensheim), zum 
Kaufpreis von 250.000 €, an Herrn Dirk Ribarcyk zu veräußern. Der Käufer hat sämtli-
che Kosten des Rechtsgeschäftes zu tragen. Herr Martin Medert wird bevollmächtigt, 
den Kreis Bergstraße bei der Beurkundung des Kaufvertrages zu vertreten und die er-
forderlichen Handlungen durchzuführen. Weitere im Zusammenhang mit dem Verkauf 
stehende Fragen werden von der Gesellschafterversammlung der Kreiskrankenhaus 
gGmbH behandelt und dem Kreistag zur Beschlussfassung unterbreitet. 
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2. Der Kreistag beschließt ferner, der Verwendung des Erlöses aus der Veräußerung des 

Grundstücks ausschließlich für steuerbegünstigte gemeinnützige Zwecke, im Bereich 
der öffentlichen Gesundheitspflege, durch den Kreis zuzustimmen. Er bewilligt hierzu 
die Leistung einer außerplanmäßigen Auszahlung gemäß § 114g HGO an die Kreis-
krankenhaus Bergstraße gGmbH bei dem Produkt 6030, in Höhe von 250.000 €. Zur 
Deckung ist die Einzahlung des Kaufpreises heranzuziehen.  

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 12: Durchführung des Hessischen Gleichberechtigungsgeset-

zes (HGlG);  
hier: Berichterstattung gem. § 6 Abs. 6 HGlG und Festle-
gung neuer Zielvorgaben für den Zeitraum 01.01.2011 bis 
31.12.2012 
Vorlage: 17-0074 

 
Abgeordneter Hoch monierte bei den Zielvorgaben das Fehlen des ku-Vermerks bei der 
Stelle der Juristin in A16 BBesG wie er im Stellenplan 2011 angebracht sei. Herzu erklärte 
Landrat Wilkes, dass eine entsprechende Ergänzung bei der Erläuterung der Stelle noch 
möglich sei. 
 
Bei der anschließenden Aussprache wurde insbesondere die zukünftige Organisation und 
personelle Ausstattung des Frauenbüros und die Entwicklung des Personals in den letzten 
Jahren thematisiert.  
 
Es wurde angeregt, dem Haupt-, Finanz- und Personalausschuss im Vorfeld der nächsten 
Haushaltsberatungen Daten zur Entwicklung des Personals in den letzten Jahren zur Ver-
fügung zu stellen und im Ausschuss für Schule und Soziales über das Konzept des ge-
planten Gender Büros (soll das bisherige Frauenbüro ersetzen, die Genehmigung des So-
zialministerium hierfür steht noch aus) zu beraten.  
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden   
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss nimmt von der Berichterstattung über den 
dritten Abschnitt des Dritten Frauenförderplans Kenntnis. 
 
Er empfiehlt dem Kreistag, die Zielvorgaben für den Zeitraum 01.01.2011 bis 31.12.2012 
zu beschließen, wobei die Stelle Nr. 3 - Juristin A 16 BBesG - um den auch im Stellenplan 
2011 angebrachten ku-Vermerk ergänzt wird..  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
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Punkt 13: Erster Finanz- und Controllingbericht für das Haushalts-

jahr 2011 
Vorlage: 17-0111 

 
Der Kreistag hat von der Vorlage 17-0111 und dem beigefügten ersten Finanz- und Cont-
rollingbericht für das Haushaltsjahr 2011 Kenntnis genommen. 
 
Fragen gab es zur Entwicklung der Personalaufwendungen, zum Verzicht der Revision auf 
Gebührenerhebung für die Sonderprüfung eines Eigenbetriebs des Kreises sowie zur Si-
tuation im Veterinärwesen und zum Fehlen von Kennzahlen bei Produkt 1300. 
 
Die Beantwortung der Fragen wird im Rahmen der Beratung des zweiten Finanz- und 
Controllingberichts erfolgen. 
 
Als Termin für die Vorlage des zweiten Berichts hielt Erster Kreisbeigeordneter Metz die 
nächste Ausschusssitzung am 18. August für zu früh für aussagekräftige Daten und schlug 
vor, dem Haupt-, Finanz- und Personalausschuss Mitte September den zweiten Bericht mit 
Daten von Ende August vorzulegen. 
 
Vorsitzender Fiedler regte für die Beratung des zweiten Finanz- und Controllingberichts für 
eine zusätzliche Ausschusssitzung Mitte September an. Als Termin wurde einvernehmlich 
23. September festgelegt.       
 
 
Punkt 14: Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2010 

Vorlage: 17-0112/1 
 
Der Kreistag hat von der Vorlage 17-0112/1 und den beigefügten Unterlagen zum Jahres-
abschluss 2010 Kenntnis genommen. 
  
In Anbetracht des Umfangs der Unterlagen und der kurzen zur Verfügung stehenden Zeit 
für deren Durchsicht soll der Jahresabschluss 2010 in der nächsten Ausschusssitzung 
noch einmal behandelt werden.  
 
 
Punkt 15.1: Kreditportfoliomanagement 

- Jahresbericht 2010 
Vorlage: 17-0080 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 17-0080 Kenntnis ge-
nommen. 
 
Abgeordneter Dr. Greif hatte Fragen zu der höheren Zinsbelastung in 2010 durch die ab-
geschlossenen Derivate als bei einer variablen Verzinsung der Kassenkredite. Die Beant-
wortung der Fragen wurde für die nächste Ausschusssitzung zugesagt.    
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Punkt 15.2: Kreditaufnahme aus der Kreditermächtigung 2009 und 

2010 
Vorlage: 17-0045 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 17-0045 Kenntnis ge-
nommen.  
 
 
Punkt 15.3: Kreditaufnahme aus der Kreditermächtigung 2010 

Vorlage: 17-0024 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 17-0024 Kenntnis ge-
nommen.  
 
 
Punkt 16: Bundesweiter Vergleichsring Informationstechnik (IT) der 

Landkreise - Abschlussbericht 
Vorlage: 17-0025 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 17-0025 Kenntnis ge-
nommen.  
 
 
Punkt 17: Regelung der Teilnahme von Kreistagsabgeordneten und 

ehrenamtlichen Kreisbeigeordneten an kommunalpoliti-
schen Schulungslehrgängen für die 17. Wahlzeit des 
Kreistages (2011 - 2016) 
Vorlage: 17-0122 

 
Fraktionsvorsitzende Hechler kritisierte das bislang vorrangig zu nutzende Schulungsan-
gebot des Freiherr-vom-Stein-Instituts beim Hessischen Städte- und Gemeindebund als 
unbefriedigend und regte an, statt der bisherigen Regelung den Fraktionen zukünftig ein 
Budget für kommunalpolitische Schulungen zur Verfügung zu stellen.  
 
Abgeordneter Schneider hielt aufgrund der gewachsenen Fraktionsstärke eine Erhöhung 
der Teilnehmerzahl an Schulungslehrgängen für die GRÜNE-Fraktion auf 2 für angezeigt. 
 
Ausschussvorsitzender Fiedler schlug vor, für das laufende Jahr 2011 die bisher geltende 
Regelung mit Erhöhung der Teilnehmerzahl für die GRÜNE-Fraktion auf 2 beizubehalten 
und für den Zeitraum ab 2012 über eine andere Regelung im Präsidium zu beraten. 
 
Entsprechend dem Vorschlag von Vorsitzendem Fiedler fasste der Haupt-, Finanz- und 
Personalausschuss folgenden   
 
Beschluss: 
 
Für 2011 wird für die Teilnahme an kommunalpolitischen Schulungslehrgängen folgender 
Verteilerschlüssel festgelegt: 
 
 



Konstituierende 17-001. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses des Kreistages Bergstraße am 
10.06.2011 

Seite 14 von 4 

CDU-Fraktion:  4 Teilnehmerinnen oder Teilnehmer 
SPD-Fraktion:  4 Teilnehmerinnen oder Teilnehmer, 
GRÜNE-Fraktion:  2 Teilnehmerinnen oder Teilnehmer 
FREIE WÄHLER-Fraktion: 1 Teilnehmerin oder Teilnehmer 
FDP-Fraktion:  1  Teilnehmerin oder Teilnehmer 
REP-Fraktion  1 Teilnehmerin oder Teilnehmer  
DIE LINKE-Fraktion  1 Teilnehmerin oder Teilnehmer  
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 18: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
 
Punkt 18.1: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Teilnahme von Abgeordneten Peter Dambier (PIRA-
TEN) mit beratender Stimme an Ausschusssitzungen 

 
Ausschussvorsitzender Fiedler hielt noch einmal fest, dass Kreistagsabgeordneter Peter 
Dambier (PIRATEN) an Sitzungen des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses mit be-
ratender Stimme teilnehmen könne. Ob er für Sitzungsteilnahmen Aufwandsentschädi-
gung erhalte, solle im Kreistagspräsidium geklärt werden.   
 
 
Punkt 18.2: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Festlegung des Regelsitzungstermins 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss wird als Regelsitzungstermin Freitag 8.00 Uhr 
beibehalten.  
 
Für 2011 sind damit einschließlich der unter Punkt 13 vereinbarten zusätzlichen Sitzung 
folgende Sitzungstermine vorgesehen: 
 
19. August  
23. September (zusätzlicher Termin) 
28. Oktober 
25. November 
2. Dezember (bei Bedarf).  
 
 
 
Die Sitzung wurde um 10:25 Uhr durch Ausschussvorsitzenden Fiedler geschlossen. 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
Vorsitzende:       Schriftführerin: 
gez. Ausschussvorsitzender Fiedler 
gez. Kreistagsvorsitzender Breitwieser   gez. Schüßler 


